
 

by Sylvie Rasch

Großer Grundkurs: 
TopDown und ToeUp mit 
zahlreichen Fersen und 

Spitzen



Socken sollen ja am Bündchen schön elastisch sein, 
damit sie nicht einschneiden. Damit das so ist, emp-
fehle ich, die Sockenmaschen ganz klassisch im 
Kreuzanschlag über 2 Nadeln anzuschlagen.

Dafür nimmst du 2 Nadeln parallel in die rechte Hand 
und legst den Arbeitsfaden über den Zeigefinger 
und den Endfaden über den Daumen. Nun mit der 
Nadel von vorn und unten unter der Daumenschlin-
ge einstechen, den Faden vom Zeigefinger holen, 
durch die Schlinge ziehen und die Schlinge vom 
Daumen gleiten lassen.

Mit dem Daumen nun eine neue Schlinge aus dem 
Endfaden holen und das Ganze wiederholen.

Um dem Ganzen noch ein wenig mehr Elastizität zu 
verleihen, kannst du den Daumen mit der Schlinge 
einmal im Uhrzeigersinn um sich selbst drehen, bevor 
du den Arbeitsfaden durch die Schlinge holst, das 
sorgt für eine extra Kreuzung und somit mehr Elastizi-
tät.

Beginne mit einer Anfangsschlaufe auf einer Triona-
del. Lege nun eine zweite Nadel parallel zu dieser 
Nadel und zwar so, dass die 2. Nadel ÜBER der Nadel 
mit der Anfangsschlaufe liegt.

Nimm nun Arbeitsfaden und Endfaden so in die 
Hand, als würdest du einen Kreuzanschlag arbeiten 
wollen.
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Anschläge mit dem addiCraSyTrio
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Dann beginnst du mit dem Endfaden auf dem 
Daumen. Führe diesen von hinten nach vorn und 
unten nach oben über die obere Nadel, welche 
noch keine Schlaufe hat, hinweg und lege den Fa-
den zwischen beiden Nadeln ab.

Dann nimmst du den Arbeitsfaden auf dem Zeige-
finger und führst ihn von unten nach oben und vorn 
nach hinten über die untere Nadel hinweg und legst 
den Faden zwischen beiden Nadeln ab.

Nun wieder mit dem Daumenfaden von unten nach 
oben und hinten nach vorn den Faden über die 
obere Nadel legen und zwischen beiden Nadeln 
ablegen. So abwechselnd arbeiten, bis am Ende 
4  Schlaufen auf jeder Nadel liegen. Kippe dann 
deine Arbeit nach rechts, so kommt der Arbeitsfaden 
von der hinteren Nadel und nun kannst du eine 
Runde rechter Maschen über beide Nadeln stricken.



und dann den Faden zwischen beide Nadeln legen.

Nun die 1.  Ma-
sche der hinte-
ren Nadel links 
stricken, die Ma-
sche noch nicht 
von der Nadel 
nehmen, dann 
den Faden kom-
plett durchzie-
hen.
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Socken beenden

Zusammenziehen

Wenn du noch insgesamt 8 Maschen auf der Nadel hast, schneidest du den Faden etwas länger ab und 
ziehst ihn in eine Nähnadel ein. Mit der Nähnadel und fädelst du alle 8 Maschen in der Runde auf und ziehst 
den Faden fest. Nun noch einmal durch alle Maschen durchgehen und festziehen, damit der Ring auch 
gesichert ist. Dann den Faden gut vernähen und fertig.

Maschenstich ohne Nähnadel

Einen längeren Faden abschneiden.

Du brauchst noch eine zusätzliche Nadel, hast also 
die zu schließenden Maschen auf zwei Nadeln und 
strickst sie nun mit der dritten folgendermaßen zu-
sammen:

Auf der vorderen Nadel die erste Masche rechts 
abstricken, aber noch nicht von der Nadel nehmen,

den Faden komplett durchziehen
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Nun ist der Faden gesichert und 
es geht los mit dem eigentlichen 
Maschenstich.

Du musst nun in jede Masche 
zweimal einstechen. 

Der Rhythmus ist: links, rechts, 
rechts, links.

Also:

Vordere Nadel: Erste Masche der 
vorderen Nadel links stricken,

Faden durchziehen und die Ma-
sche dann fallen lassen.

Zweite Masche rechts stricken, 
Faden durchziehen und die Ma-
sche verbleibt auf der Nadel.

Hintere Nadel: Erste Masche 
rechts stricken,

Faden durchziehen und die Ma-
sche fallen lassen,

zweite Masche links stricken, diese 
Masche verbleibt auf der Nadel.

Wiederholen, bis so alle Maschen 
abgestrickt sind.



Für einen elastischen Abkettrand die erste Masche 
rechts stricken. Zweite Masche ebenfalls rechts stri-
cken.

Die beiden Maschen von der rechten Nadel wieder 
auf die linke Nadel legen. Beide Maschen rechts 
verschränkt zusammenstricken.

Nächste Masche stricken, die 2 Maschen nun von 
der rechten Nadel wieder auf die linke legen und 
rechts verschränkt zusammenstricken. Die letzten 
2 Schritte fortlaufend wiederholen.
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